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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTK Großburgwedel II : TuS Altwarmbüchen II 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 für 
den TTK Großburgwedel II

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 traf der TTK Großburgwedel II am vergangenen
Sonntag im 14. Saisonspiel auf den TuS Altwarmbüchen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TuS Altwarmbüchen II
dieses Match unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Genügend spielerische Mittel hatten Germs /
Junker letztlich an der Hand, um sich gegen Brendel / Bürge durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Der Start in die Partie hätte für Thiem / Deschka besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Brandt / Krivoruzki
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne Mühe gewannen
derweil Wolf / Wegler ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marcus Thiem bekam es nun mit
Jewgeni Krivoruzki zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcus Thiem am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig Gegenwehr leistete hingegen Frank-Peter
Wolf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Brandt, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Maximilian
Deschka versäumte es mit einem 9:11, 11:6, 5:11, 9:11 gegen Lars Bürge, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Ulrich Wegler gegen Knut Brendel hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Einen Punkt erhielt der TTK Großburgwedel II anschließend, da Sebastian Germs sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Einen Sieg holte anschließend Lennart Junker bei seinem 3:1
gegen Michael Murach. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach gewonnenem
ersten Satz gab daraufhin Marcus Thiem das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Tobias Brandt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich
konnte Frank-Peter Wolf zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Jewgeni Krivoruzki aber trotzdem klar mit 12:14, 9:11, 11:4,
7:11. Es dauerte eine Weile, bis Maximilian Deschka sein 3:2 gegen Knut Brendel unter Dach und
Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Deschka zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ulrich Wegler bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lars Bürge. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Sebastian Germs gegen Michael Murach, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Leider musste der TuS Altwarmbüchen II daraufhin das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTK Großburgwedel II. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Recht kurzen Prozess machten Germs / Junker beim 11:6, 12:10,
11:4 mit Brandt / Krivoruzki. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (22:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen den
SV Adler Hämelerwald, während der TuS Altwarmbüchen II am 15.02.2023 gegen den SV Adler
Hämelerwald antritt.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel II

Doppel: Germs / Junker 2:0, Thiem / Deschka 1:0, Wolf / Wegler 1:0 
Einzel: M. Thiem 1:1, F. Wolf 0:2, M. Deschka 1:1, U. Wegler 0:2, S. Germs 1:1, L. Junker 2:0 

 TuS Altwarmbüchen II
Doppel: Brandt / Krivoruzki 0:2, Brendel / Bürge 0:1 
Einzel: T. Brandt 2:0, J. Krivoruzki 1:1, K. Brendel 1:1, L. Bürge 2:0, M. Murach 1:1


